
Per Deutsche Korrespondent.

Mittwoch, den 17. November 1897.

Zur Erinnerung an die Mainzer
Pulver-Erplosion.

; ?l in 18. November 1857.

In der Kanzlei der östreichischen
Commandantur zu Mainz ist Corpo-
ra! Huber emsig mit Schreiben be-
schäftigt. als ihn der Eintritt seines
Kameraden Wimmer stört.

?Du hier?" fragt er. diesen befrem-
det ansehend. ?Der General kann je-
den Augenblick hier sein, den es ärger-
lich machen könnte, Dich zu treffen."

?Weil sie mich fortgejagt haben aus
Veranlassung der Angeberei eines Ad-
jutanten."

?Aus Veranlassung Deiner Nach-
lässigkeit im Schreiben. Aber sag',
was führt Dich her?"

?Ich willnur hören, wie's mit Dei-
nem Mädchen steht?" erwidert Wim-
mer und lehnt sich wie ermüdet an die
Wand.

?Die Mutter gibt nicht nach. Sie
sagte noch gestern, als ich sie in ihrem
Häuschen auf dem Kästrich aufsuchte:
?Lieber sehe ich das Käthchen lebendig
begraben, als daß ich sie einem Solda-

ten gebe. Zweierlei Tuch bleibt mir
aus dem Hause, damit basta!"

?Lebendig begraben, das muß schon
das Schaurigste sein," spricht Wim-
mer, wie zu sich selbst. ?Wie aber denkt
Dein Mädel darüber?"

?Die bleibt mir treu. In einigen
Wochen ist meine Dienstzeit um, dann
eile ich nach meinem lieben Tyrol,

richte die kleine Wirthschaft ein. die
der Vater mir hinterließ, kehre hierher
zurück und werbe auf's Neue um mein
Liebchen."

?Und Du glaubst, daß sie Dir bis
dahin treu bleibt?"

?Ich bin dessen sicher."
Wimmer lacht laut auf. ?Warte

nur. was Du erlebst. Es wird Dir
ergehen, wie mir. Häng' ich doch seit
Jahr und Tag an dem Mädel, der
Grethe. Meinen letzten Blutstropfen
hätt' ich für sie hingegeben. Da kommt
der Unteroffiziersball. wo sie den' A-
djutanten sieht. Erst tanzt sie mit ihm,
dann geht das Geflüster los, und seit
der Zeit ?"

?Laß das Mädel lausen, das einer
rechtschaffenen Neigung unwerth ist,"
unterbricht ihn Huber. ?Wie Du aus-
siehst, ganz verzerrt, wie ein Wahnfin-
niger."

?Der Teufel auch! mir mein Lieb

zu stehlen und mich hinterher imDienst
zu cujoniren!" stößt Wimmer mit
wuthbebender Stimme hervor. ?Aber
er soll nur warten, was geschieht."

?Mach' keine Dummheiten um solch'
ein Geschöpf! Da sie mit Käthchen in
einem Haufe wohnt, kenn' ich ihren
Leichtsinn und hab' Dich oft genug ge-
warnt."

Wimmer durchschreitet dasGemach,
dann bleibt er abermals vor Huber
stehen. ?Sag', wie ist's mit dem Tur-
nen heut' Mittag? dabei?"

?Ohne Zweifel. Der Herzog von
Nassau bat sein Erscheinen zugesagt;
auch kommen die preußischen und öst-
reichischen Generalitäten und von un-
serer Garnison an zweihundert Offi-
ziere."

?Da wird ja wohl auch der Adju-
tant nicht fehlen?"

?Sicher nicht, da er der beste Tur-
ner ist."

?Und der beste Tänzer!" Wimmer
stößt ein höhnisches Gelächter aus.

?Lache nicht so. Wimmer." spricht
Huber. aufstehend und seine Schriften
zusammenlegend, ?es ist heute Alles so
wild, so verdreht an Dir ich kann's
nicht hören. Gehe jetzt und hole mich
gegen Abend von hier ab. wir machen
einen Spaziergang. Mir ist das Herz
gleich Deinem schwer, allein ich trag's
wie ein Mann."

In dem Augenblicke öffnet sich die
Tbür und herein tritt der Adjutant.

?Huber. der Commandant erwartet
Euch." spricht er. Als er den Corpo-
ral Wimmer erblickt, huscht ein Lä-
cheln über seine schönen Züge, dann
schreitet er pfeifend aus dem Zimmer.

?Gefällt Dir des Adjutanten La-
chen besser, als das meine?" fragt
Wimmer, dem die Augen in unheim-
licher Gluth leuchten.

?Er lacht wie ein Uebermüthiger,
laß chn lachen und fasse Dich! Du
kommst doch heut' Abend?"

Damit verläßt er das Gemach.
Wimmer folgt zögernd, daß Huber
mahnen muß: ?So eile doch, ich muß
die Kanzlei schließen!"

Als er nach einiger Zeit zurückkekrt,
ist ihm vom Feldmarschall-Lieutenant
Paumgarten der Befehl geworden,
das Turnfest abzusagen. Ein reiten-
der Bote eilt nachWiesbaden, während
Ordonnanzen ihre Weisungen zu den

verschiedenen Offiziercorps tragen.

In dem Häuschen der Frau
Schramm werden an dem Tage viel
Thränen vergossen. Käthchen, der
Wittwe Tochter, hantirt mit uner-
müdlichem Fleiße mit Bügel- u. Glock-
eisen, während schwere Seuszer und
nasse Augen von dem Zustande ihres
beklommenen Gemüthes Zeugniß ab-
legen. Die Mutter hat unumwunden
erklärt, daß sie ihr lieber den Hals um-
drehe, als die Heirath mit dem Eorpo-
ral zugebe.

?Kein zweierlei Tuch kommt in mein
Haus; ich will keinen Schwiegersohn,
dessen Gewerbe das Todtschießen ist,"
hatte die Waschfrau mit derßestimmt-
heit erklärt, welche diesem Stande ei-
gen ist.

Käthchen müht sich umsonst, zu be-
weisen, daß es tiefer Friede, kein Krieg

sei, und es auf die Farbe des Tuches
auch nicht ankäme, wenn nur das Herz
darunter treu und brav. Ohnedem
ziehe der Huber bald den Militärrock
aus, und dann wäre er ein ebenso gu-
ter Bürger, als die Leute, welche die
Mutter so hoch schätze.

Diese läßt aber keinen Einwand
gelten. Im Ganzen eine gutmüthige
Frau, hält sie auf strenge Zucht im
Haufe. Und was sich in ihrem Kopfe
festsetzt, bleibt darin haften. Dabei
ist ihr Mundwerk von seltener Fertig-
keit und ihre Stimme so laut, daß eine
Kanone sie nicht übertönt.

Käthchen's stille Trauer unterbricht
ein Wurf in's offenstehende Fenster.
Der Gegenstand, den sie aufhebt, ist
ein zufammengeknäulter Zettel, auf
dem die Worte stehen:

?Kommen Sie heute Nachmittag
zwischen zwei und drei Uhr auf die
Rheinsiraße. Sie werden dort sehn-
süchtig erwartet."

Es ist nicht Huber's Schrift, noch
seine Art. um das Haus herum schlei-
chend, einStelldichein zu fordern. Das
solid denkende Mädchen geht auf Der-
gleichen nicht ein. Sie hat gerade
Zeit, den Zettel in's Feuer zu werfen,
als ihre Mutter hochgeröthet und
athemlos eintritt. Sie poltert auch
sogleich los: ?Ist mir das eine schöne
Wirthschaft! Schleicht der Wimmer
um das Haus herum, da er doch wif-
'en muß, wie's mit der Greth' steht,
schnurstracks bin ich in des leichtsin-
igen Dings Kammer geeilt, um ihr

- kündigen. In Z 4 Tagen fliegt die
maus; solches Pack im Hause kann
h nicht brauchen. Der ganze Kästrich

deutet mit Fingern auf sie. Alles Das
kommt vom zweierlei Tuch; damit
fängt alles Elend an!"

?Mutter, die Greth' war von jeher
leichtsinnig und der Wimmer recht
dumm, daß er sie von einem Vergnü-
gen zum andern führte. Es "war
gerad', als wenn er mit ihr Staat
machen wollt'! Dem Huber ist's nie
eingefallen, mich auf den Tanzboden
führen zu wollen."

?Der wär' mir auch recht kommen!"
Frau Schramm stemmt die Arme in
die Seite. ?Jetzt aber sag', Käth', wie
lange gehst Du denn eigentlich schon
mit dem Menschen? Merk' ich das Ge-
tuschel doch erst seit ein paar Wochen."

Als Käthchen vor Angst schweigt,
schreit die Mutter: ?Himmel. Kreuz,
leg' dießügeleisen weg und antworte."

Das junge Mädck?n flüchtet hinter
den Herd, doch spricht jetzt Entschlos-
senheit aus ihren bübschen Zügen, als
sie antwortet:

?Es sind zwei Jahre, seit wir uns
lieb haben."

?Heilige Dreifaltigkeit, damals bist
Tu ja noch in die Bügelschul' gegan-
gen."

?Da hat's angefangen."
?Hat er gleich mit Dir gesprochen?"
?Zuerst nur mit den Augen, dann

hat er mir kleine Brieschen zugesteckt."
?Was. geschrieben hat er Dir, und

Du hast ihm wohl gar geantwortet?"
?Freilich hab' ich's gethan."
?Da seh' Einer die Schulen heutzu-

tag! Nichts, als Nichtsnutzigkeiten
bringen sie den Kindern bei. Liebes-
briefe schreiben, so was! Und Das
habt Ihr zwei Jahre her so fortgetrie-
ben hinter meinem Rücken?

?Ich hab' nicht den Muth gehabt.
Dir's zu sagen."

?Hast Du Dich dabei nicht vor unse-
rem lieben Hergott geschämt?"

?Nein, Mutter, dem war's ganz
recht, sonst wär' mir's nicht so tief im
Sinn geblieben. Ich hab' den Huber
alle Tag in mein Gebet eingeschlossen,
und auch vor unserem Hergott ihm
ewige Treu' und Lieb' geschworen."

(Schluß folgt.)

Für

Chicago, 16. November. Ein
hiesiges Abendblatt veröffentlicht eine
Depesche aus New - Nork, laut welcher
sich die Tammanyiten bereits über ei-
nen Präsidentschafts - Kandidaten für
1900. nämlich den soeben erst zum
Mitgliede des New - Uorker Oberge-
richts erwählten Alton D. Parker,
schlüssig gemacht haben sollen. Daß
Wm. I. Bryan nicht die geringsteAus-
sicht hat. die Nomination wieder zu er-
halten. wird, abgesehen von einigen
wenigen Mitgliedern der Jllinoiser
Partei - Organisation, die der Ent-
wickelung der Situation gegenüber
völlig blind sind, und für die es nichts
anderes, als Bryan und Freisilber
gibt, allgemein zugegeben. Man ver-
weist wieder auf die vor etwa zwei Mo-
naten hier abgehaltenen Eonferenzen
des Vorsitzers des demokratischen Na-
tional - Comite's, Senator Jones, mit
Richard Eroker, Ex - GouoerneurAlt-
geld und Mayor Harrison. welche zu-
nächst den Zweck hatten. Bryan zu ver-
hindern. sich an der New-Uorker Cam-
pagne zu betbeilioen. Als dann John
P. Altgeld sich gegen Harrison wandte,
weil derselbe nach New - Dort zog, deu-
tete man in Maschinenkreisen an. das
Ganze sei nur .Komödie, um die Mas-sen zu beschwichtigen, welche Verrath
geschrieen hätten, wen-i Niemand für
Silber eingetreten wäre. Mit Bryan
und Silber den Osten und damit die
Nationalwahl zu gewinnen, hält auch
Altgeld für unmöglich; er tinrd also
nichts dagegen gehabt haben, wenn
vorläufig von New - Nork für einen
anderen Kandidaten Stimmung ge-
macht werden sollte. Dem Redtierkna-
ben vom Platte wird man es nicht ver-
wehren, im Lande herum zu ziehen und
seine Reden zu halten, da er so die
Massen in Bewegung hält und sie em-
pfängliche!? für andere Schlagworte
macht, welche Altgeld in sie hineinzu-
schleudern ja bereits begonnen hat.

Ncuc Riesen-Lokoiliotlucn.
N e W-N or k. 15. Nov.? Die drei

größten und stärksten Lokomotiven der
Welt werden in diesem Winter aus der
Linie der Souihern Railway inDienst
gestellt werden. Die Lokomotiven sind
sür den Royal Florida Short Line Li-
mited Expreßzug bestimmt, welcher
zwischen New-Z)ork und St. Augustine
über die Linien der Penna. Southern
Railway und der Florida Central u.
Peninsular Railroad läust. Jede die-
ser gigantischen Lokomotiven ist dop-
pelt so stark wie die berühmte Nr. 999
des Empire State Expreßzuges der

?New - Aork Central - Elsenbahn."
Außer ihrer außerordentlichen Stärke
entwickeln die in Rede stehenden neuen
Lokomotiven eine große Schnelligkeit,
und sie können mit einem aus 33 Pull-
man - Waggons, deren jeder 40 Ton-
nen wiegt, bestehenden Zuge 60 Meilen
in der Stunde zurücklegen. Jeder der

zu den Riesen - Lokomotiven gehören-
de Tender kann 4ZOO Gallonen Was-ser mit sich führen, und wird, wenn so
belastet, Tonnen wiegen. DasGe-
sammtgewicht von Lokomotive und
Tender würde sich demnach auf 1174
Tonnen stellen.

Gute Kunde aus Bethlehem.
Bethlehem, 16. November.

Nach einer Pause von zwei Monaten
wurde heute in der ?Bethlehem Steel
Mill" der Betrieb wieder aufamom-
men. wodurch 1000Arbeiter wiederße-
schäftigung erhalten. Die Lehigh
Zinc Co. kündigt an. daß an zwei
großen ?Spelter Furnaces" und an
fünf ?Gas Producers" sofort wieder
gearbeitet werden soll. Eine große
Zahl von Arbeitern wird diese Nach-
richt mit Freuden begrüßen.

Das Kabinet von Neufundland,
an dessen Spitze Sir William White-
way stand, hat gestern formell abge-
dankt. Ein neues Kabinet ist bereits
ernannt.

SuroN 6en <Zedruok von Opi.a ocker
kolNitfmeälTii jr unMsunck,
lltsetneaell üu verwerten, kls lis
lZesuiKtlisit, zerrüttet Uie Lonstitution unci ,ler
kalivnt verk-NU Sieker in einen ettlimmerea
AustÄUd ler IrÄukZ in lis ekreLkliel elencls
Qenoltnkeit auarler, wo Cocains lind Opium
unumzänxliek nöltüj; iä. Ledwk 6er äureU
tlen kevrauck von Hooä's Ksisaparlila der-
vvrxekraekt. kommt vielleiokt niellt so sednell,
der er komml Sieker un<l isl weit er
Äureli las nsttürliede xrvsss keilende und ver-
jüngende Nüttel kervorizekruekt wird ?cls
reinigende belebende und kerelekernde Mut.
Dies lüllu't Uie Xervon mit lebensvoller üuergiv
und st-irkt die Constitution von der virlikekev
Qrundlags alles gesunde Gebens ?dures
reines, reiekes rotkes Llut.

Tarsspafilla
Ist die einzige wakre klntrelnlgende Iedl?ls
Lei allen Kroguisten. Kl; seeks kür H5. i
NvvS'lpÜka

AlirnscHe Erfahrungen
über den Gebrauet, de

Sarlsbader Wassers.
Professor Slawazek hat durch klinische Experi-

mente dargetha, daß Carlsbader Wasser, ob zu
Hause oder an der Quelle gebraucht, grnau die näm-

liche Wirkung ausübt und seine Heilkraft durch de

Export in keiner Weise einbüßt. In kaltem Zu-
stande genommen, ist die Wirkung die nämliche, die

Temperatur des Wassers kaun jedoch nach Belieben
durch Wärme erhöht werden und hängt dies ganz
von der Neigung des Patienten ab.

Bewegung ist eins von den Haupterfordernissen
für Diejenigen, deren Leiden vornehmlich durch die

sitzende Lebensart verursacht wurde. Angemessene
Muskelthätigkeit fördert die Absonderung des Zer-
setzungsstostcs, der sich an verschiedenen Theilen deZ
Körpers infolge des vielen Sitzens angesammelt.
Bewegung, d. h. Spazierengehen zc.. soll aber mäßig

gemessen sein.
Man hüte sich vor Nachahmungen. Das echte

Wasser wird unter Aussicht der Stadt Carlsbad in
Flaschen gefüllt; es trägt das Stadtsiegel und die
Unterschrift von

LIBXLKk eo..
Alleinige Agenten, New Aork,

am balse jeder Flasche.
Pamphlete frei jugesand.

Schneesturm im Westen.
Omaha, Nebr., 16. November. ?

Seit 24 Stunden hat es im westlichen
Theile von Nebraska heftig geschneit,
und der Schneesturm hat jetzt die Ge-
stalt eines Blizzards angenommen.
Im östlichen Theile des Staates ist der
Schneesall. welcher sich auch auf Theile
von Wyoming und Süd-Dakota er-
streckt, weniger bedeutend. Das Ther-
mometer ist fast allenthalben in Ne-
braska auf nahe an Null herabgesun-
ken.

Pcrmiichtc telegraphische Tepeschen.

Im North-River wurde gestern
die Leiche des Quartiermeisters Gu-
stav A. Larson von dem Dampfer ?Al-
giers" aufgefischt, der, wie gemeldet,
am 4. November vom Deck des Dam-
pfers in's Wasser gestürzt war.

Der Gärtner Lindsay Neighbert,
welcher am 3. November zu Elifton
bei Cincinnati feine frühere Diensther-
rin Frau John Henry, die ihn entlas-sen hatte, durch einen Schuß schwer
verwundete und sich dann selbst eine
gefährliche Schußwunde beibrachte,
sprang während der vorletzten Nacht
im Hospital zu Cincinnati aus einem
Fenster und blieb todt liegen.

In Chicago hat der 20-jährige
Edward Fink in Gegenwart Minnie
Petersen's, seiner Geliebten, mit der er
sich entzweit hatte. Karbolsäure einge-
nommn und starb eine Stunde darauf.

I- F- Herman, ein bekannter
Advokat von Olathe, Ks., welcher des
Erlangens von Geld unter falschen
Vorwänden überführt worden war,
hat Selbstmord durch Vergiften be-
gangen. Er kam vor 1ö Jahren von
Earlisle, Pa., nach Olathe.

?Eine Frau Mabel Eftelle Wal-
lace in Chicago behauptet, die Wittwe
des dort unter verdächtigen Umständen
gestorbenen Millionärs John B.
Ketcham zu sein, und beansprucht ihren
Antheil an dem Nachlaß. Ihr An-
spruch wird wahrscheinlich einen lan-
gen Prozeß zur Folge haben.

Der Neger Archie Lockley, wel-
cher vor etlichen Wochen in Philadel-
phia wegen der zu Little Plymouth,
Va., verübten Ermordung der Negerin
Allen Ehapman, ihres Sohnes und
eines gewissen George Lee verhastet
wurde, ist gestern nach Virginien aus-
geliefert worden. Er hat seine Schuld
eingestanden.

Präsident Fetterolf vom ?Gi-
rard-College" in Philadelphia hat den
1500 Studenten der Anstalt großes
Herzeleid durch ein Verbot gegen das
Fußball-Spiel zugefügt.

Bei Sannon im Slocan-Distrikt
des Noble Five-Gebirges in Britifch-
Columbia ist der Grubenarbeiter Jos.
McCribbons ausOakland, Cal., durch
eine Lawine verschüttet und getödtet
worden. Sein Kamerad wurde eben-
falls verschüttet, jedoch nach 24 Stun-
den gerettet.

Die Coroners-Jury in Camden,
N.-J., erklärte gestern Frau Florence
McCusker für den Tod ihres Gatten
verantwortlich. Sie hatte den Mann
bekanntlich am Abend des 9. d. Mts.
in einem Streite durch einen Revolver-
schuß in den Magen tödtlich verwun-
det, behauptet jedoch beharrlich, der
Revolver habe sich zusällig entladen.

Frau Terrill, ?0 Jahre alt. und
ihr 50-jähriger Neffe Edward Mafon
wurden vorgestern Abend bei Peru,
unweit Plattsburg, N.-1., in Folge
des UmWersens einer Petroleumlampe
zu Tode verbrannt. Die Kleider der
Greisin fingen Feuer und Mason er-
litt bei dem Versuche, die Flanimen zu
löschen, selbst tödtliche Brandwunden.

Der Schooner ?Janet A." von
Tignish, N.-8., ging während der ver-
gangenen Woche bei Fox-Island, an
der Küste von New-Brunswick. in ei-
nem Sturme unter. Drei Männer
und zwei Frauen fanden dabei ihren
Tod in den Wellen.

Der Gattinmörder Edward
Hughfon wurde gestern in Albany.
N.-A.. zum Tode durch Elektrizität
verurtheilt und soll Anfangs Januar
hingerichtet werden.

Bei Eushing, Ja., hat der Far-
mer L. D. Spickler seine Frau, die ihn
vor einem Jahre verlassen hatte, er-
schossen und sich dann selbst das Leben
genommen. Die Frau hinterläßt vier
Kinder aus einer früheren Ehe.

In Denver, Col., wurde Fred.
C. Sanchez des Mordes im ersten
Grade schuldig erkannt, obgleich er be-
theuerte, daß er seine Frau nicht um-
bringen wollte, sondern plötzlich aus
tiefem Schlafe geschreckt, sie für einen
Einbrecher hielt, auf den er schoß. Ihr
Leben war mit Zll.OOO versichert.

Durch zufällige Entladung sei-
nes Jagdgewehres wurde nahe Clarks-
burg, W.-Ba., der 15-jährige George
Edwards erschossen.

In Salem, 0., ist W. H. Min-
tzer, ein bejahrter deutscher Mann, von
einem Bahnzuge getödtet worden.

Aus Mandan, N.-D., wird ge-
meldet: Joseph Williams, ein Heizer
auf einem Zuge der ?Northern-Paci-
fic-Eifenbahn." verübt? Selbstmord,
indem er sich in die Feuerbox der Loko-
motive stürzte. Ehe sein Körper her-
ausgezogen werden konnte, warenKopf
und Schultern vom Feuer verzehrt.

Die Zollbeamten zu Port Huron,
Mich., haben entdeckt, daß ein großer
Schmuggel mit Phenacitin getrieben
wird. Nahezu 500 Unzen wurden
confiszirt. Eine Frau Frazer wurde
in Verbindung mit der Entdeckung
verhaftet.

In Ashland, 20 Meilen westlich
von Hot-Springs, Miss., wurde W.

H. Harrison, Redaktcnr des ?Ashland
Register," von I. L. McDonald er-

stochen. Die beiden Männer waren
wegen eines Zeitungsartikels in Streit
gerathen. McDonald wurde verhaf-
tet.

Präsident S. A. Winstandley u.

Kassirer E. I. Fredelik. von der ver-

krachten ?New - Albany Banking-Co."
in New - Albany, Ind., wurden ge-

stern unter der Meineidstlage verhaf-
tet. Sie sind beschuldigt, falsche Ge-

schäftsausweise der Bank eidlich erhär-
tet zu haben.

(svnn's Millionen.

Aussichten aus Verwendung eine Tlielle de
Stacklasse aus die Stiftung zaiinärjtlickcr

Lehranstalten hier zu Lande. Die Erben
de Verstorbenen.

New - York, 16. Nov. Der,
wie gemeldet, gestern in Paris verstor-
bene amerikanische Zahnarzt Dr. Th.
W. Evans war ein sehr reicher Mann
und es heißt, sein letzter Besuch hier
habe den Zweck gehabt, entweder n.ue
zahnärztliche Colleges zu gründen oder
den bereits in den Ver. Staaten beste-
henden einen großen Theil seines Ver-
mögens zu vermachen. Anwalt Va-
lois wollte sich über dieses Gerücht
nicht aussprechen, doch meinte er. es
könne kein Zweifel darüber obwalten,
daß der Verstorbene ein Vermögen von
mehreren Millionen Dollars besessen,
wenn auch keine 35 Millionen, wie man
behauptet habe. Ob ein Testament
vorhanden, wußte der Anwalt nicht
anzugeben, doch sprach er seine Ansicht
dahin aus, daß ein Mann wie Evans
Verfügungen über seinen Nachlaß ge-
troffen haben werde. Seine Erben
sind laut Angabe des Hrn. Arthur E.
Valois, des hier wohnenden, langjäh-
rigen Rechtsbeistands des Verstorbe-
nen, der 33 Jahre alte Rudolph Evans
in Washington, D. E.. sowie die Nichte
des Verstorbenen, Fräulein Gertrude
Müller in Philadelphia, bei welcher
der Doktor bei seinem letzten Besuche
Amerika's wohnte, sowie mehrere Nef-
fen. von welchen sich zwei im Auslande
befinden.

Anwalt Valois machte ferner fol-
gende Angaben: Dr. Evans besuchte,
als er zuletzt in den Ver. Staaten war,
Princeton und hatte eine längere Con-
serenz mit Hrn. C. C. Harrison, Pro-
oost der Universität von Pennsylva-
nien, während welcher er dem Letzteren
sagte, es sei seit vielen Jahren seine Ab-
sicht gewesen,ein oder mehrere zahnärzt-
liche Collegs in diesem Lande zu grün-
den, denn er liebe seinen Beruf und
habe nicht viel gethan, um ehrgeizigen
jungen Leuten zur Erlernung dieses
Berufes zu helfen. Der Doktor stat-
tete auch Hrn. Moß in Indianapolis,
dem früheren Bundes -Konsul in Pa-
ris, sowie Bischof Whipple und Erzbi-
fchof Jreland in St. Paul Besuch? ab.
Bei diesen Gelegenheiten sprach der
Verstorbene davon, ein großes Legat
entweder für ein Wohlthätigkeits-Jn-
stitut oder für ein zahnärztliches Col-
lege im Staate Minnesota auszusetzen,
welches unter Direktion der beiden Bi-
schöse verwendet werden solle. Dr.
Evans war nämlich mit den beiden ge-
wannten Prälaten sehr befreundet. Ob
der Verstorbene diese Absicht in seinem
Testamente ausgeführt, ist nicht be-
kannt. In Paris und zwar in der
Siraße de la Pont hatte Dr. Evans
unter dem Namen Lafayette Home eine
Anstalt für junge Amerikanerinnen er-
richtet, in welcher dieselben in Musik,
Malerei und anderen Künsten unter-
richtet werden. Dieses Institut war
ursprünglich für 100 Schülerinnen be-
rechnet. Bald erwies sich aber der
Andrang zu der Anstalt als so bedeu-
tend, daß der Verstorbene dieselbe in
diesem Jahre durch einen Anbau er-
weitern ließ, so daß sie jetzt Raum sür
300 Schülerinnen hat.

Die Leiche des Verstorbenen wird
wahrscheinlich hierher gebracht werden,
da er häufig den Wunsch ausgespro-
chen, neben seiner Gattin, welche er im
letzten Juni auf dem Woodlawn-
Kirchhofe in Philadelphia beerdigt hat,
zu ruhen. Es wird eine Leichenfeier
in Paris stattfinden, und wenn die
Leicke nach den Ver. Staaten gebracht
wird, wird dieselbe von der St. John's
Episcopal -Kirche in Philadelphia, de-
ren Mitglied Dr. Evans war, aus be-
stattet werden.

Obwohl er seit über 40 Jahren im
Auslande lebte, war Dr. Evans doch
amerikanischer Bürger und seineSym-
pathien waren stets mit dem Lande
seiner Geburt, für welches er Zeit sei-
nes Lebens eine große Vorliebe hatte.
Daß seine letzten Wünsche respektirt u.
er in Philadelphia zur letzten Ruhe be-
stattet werden wird, darüber kann nach
Ansicht des Anwalts Valois kein Zwei-
fel obwalten.

Eine Erbschaft befreite ihn aus dem
Gefängniß.

Mac o n. Ga., 16. November.
Sigmund Friedmann, ein junger Mu-
siker, der auch in Gilmore's Kapelle
mitgewirkt haben soll, hat hier fast ein
halbes Jahr im Eounty - Gefängnisse
gesessen, weil er einem Juwelier einen
werthlosen Eheck ausgehängt hatte.
Sein Straftermin war noch nicht ab-
gelaufen, doch der Gouverneur begna-
digte Friedmann, um ihm die schleu-
nige Rückkehr nach der deutschen Hei-
math zu ermöglichen, wo ihm durch den
Tod seiner Mutter eine beträchtliche
Erbschaft zugefallen ist. Der Nachlaß
soll einen Werth von §40,000 haben.
Friedmann's Bruder, der drübenßan-
kier ist, scheint einer ehrlichen Theilung
abgeneigt zu sein, denn er hat in einem
Schreiben seinem Bruder für den ihm
zukommenden Antheil nur §BOOO ge-
boten. Einige hiesige Advokaten be-
gannen sich sür den angehenden Erben
zu interessiren und erwirkten seine
Freilassung. Nun will Friedmann
unverzüglich nach Deutschland reise,
um seine Erbansprüche geltend zu ma-
chen.

Unehrliche Bankbeamten.
E n g l i s h, Ind.. 16. November. ?

John H. Weathers. Präsident der hie-
sigen Bank, welche am letzten Samstag
ihre Thüren schloß, ist zu Eorydon.
Ind., 25 Meilen von hier, ausgefunden
worden und erklärt sich bereit, sich dem
Gerichte zu stellen, wenn ihm Schutz
garantirt wird. Er ist unter Eskorte
eines 100 Mann starken Aufgebotes
hierher abgegangen und wird heute
Abend hier erwartet. Man fürchtet,
daß es bei seiner Ankunft zu Unruhen
kommen wird, da ungeheuere Entrü-
stung unter den Depositoren der ver-
krachten Bank herrscht.

Kassirer R. H. Willett ist noch nicht
aufgefunden, doch haben seine Freunde
eine große Summe zusammen geschos-
sen. um irgend ein Defizit, welches in
seinen Rechnungen gefunden werden
mag. zu decken. Seine Frau liegt zu
Leavenworth, Ind., an den Folgen der
Erschütterung schwer krank darnieder.
Man glaubt, daß er nach Canada ent-
flohen ist.

Mason, Mich., 16. November. i
Hastbefehle wurden heute dahier gegen
die Beamten der verkrachten ?Peoples
Savings Bank" von Lansing wegen
Fälschung, Defraudation und Meineid
ausgestellt.

In Amsterdam herrschte gestern
große Aufregung auf dem Kaffee-
Markt. Jawa-Kaffe fiel um Cts.
im Preise. Eine rüchliche Erndte und
das Eintreffen großer Cargos werden
als Ursache des Preis-Rückganges be-
zeichnet.

OKSl'Okik
sür SauAlinxs unä Xinäer.

Gerichtsverhandlungen.
Superior-Gericht. (Vor

Richter Ritchie.) Morris Krakowa ge-
gen Turner u. Gresham, für Salomon
Greenfeld, abgewiesen. F. T. Ela-
ridge (Kind) gegen ?Western Union-
Telegraphen - Co.", Schadenersatzkla-
ge. durch Uebereinkommen geregelt.
Frederick I. Hunder u. A. gegen Jacob
G. Hartman. Testaments - Verwalter
für John O'Rouke. nicht beendet. Für
heute: der schwebende Fall und Nr.
214, 239, 228, 240, 244 und Christian
gegen Seldner.

Vorßichter Dobler. An-
derson Eicholk gegen ?Mutual Fire-
Jnsurance - Co. von Ba!timore-C0.."
nicht beendet. Für heute: der schwe-
bende Fall und Nr. 43, 49, 52 u. 16.

Criminal-Gericht. (Vor
Richter Wiekes.) Einbruch: Casper
Falkenhahn, nicht schuldig. Diebstahl:
Garrison Segell, Wm. I. Kelly,John
Steele und Chas. Hossman, nicht
schuldig. Vorspiegelung salscherThat-
sachen: Joseph Rollins, suspendirt.
Uebertretung des Flaschen - Schutz-
Gesetzes: Hermann Oertel, um H 8.50
bestraft und PI Kosten. Verletzung
der Wahlgesetze: George Parker, abge-
wiesen. Für heute: Raub Florence
Smith; Diebstahl Leo Wesley,An-
drew Komenda, Ellen Matthews und
John Graham; Beschwindeln eines H-
otel - Besitzers Newton I. Burnett;
Mordangriff Charles Hedge; An-
griff P. Felstein; böswilliges Ver-
lassen Peifach Felstein und John
T. Hodges, jun.; Vagabundiren
Millard F. Marshall. Uebertretung
der Schankgesetze F. F. Engleman
und Sam. Wehgartner.

Bundes - Distrikts-Ge-
r i ch t. (Vor Richter Morris.) Ein-
sendung eines falschen Berichts über
Verkauf von Briefmarken, William B.
Hull, nicht schuldig; Uebertretung der
Postgesetze, William D. K. Duvall, 18
Monate Zuchthaus und KlOO Strafe;
Verausgabung falschen Geldes, Da-
niel Sordan.

Stad t-G e r i ch t. (Vor Rich-
ter Phelps.) George G. Tyler gegen
Mayor und Stadtrath, Verdikt für
Kläger auf P 200; Mttler u. Friedman
gegen ?Stadt - Paflagierbahn - Ge-
sellschaft," nicht beendet. Für heute:
Der schwebende Fall und Nr. 389, 3,
25, ?5 und 76.

Vorßichter Wright. Ol-
li? Rasher gegen ?Stadt - Passagier-
bahn - Gesellschaft," durch Ueberein-
kommen geregelt; John Hannibal ge-
gen Aaron u. Abraham K. Gribow,
Urtbeil bestätigt. Für heute: Nr. 20,
118 und 119.'

Waisen-Gericht. (Vor
den Richtern Wright, Naas u. Riehl.)
Zum Testamentsvollstrecker im Falle
von Matthew Bennett ernannt Matt-
hew S. Brenan. Zu Nachlaßverwal-
tern ernannt im Falle von Sydney E.
Eary Wilson M. Eary, im Falle von
Mary Feige Louise Engelbach und im
Falle von Laura Frank W. Hampton
Linthicum. Verwaltungs - Berichte
gut geheißen in den Fällen von Helene
Wienke, John I. Eoyle, Ka.harine
Lentz, Friederike .Henkel, Arabella A.
I. Donovan und Edward R. Schil-
ling. Vormundschafts - Bericht gut-
geheißen im Falle von Edwin B.
Green. Verkauf ratisizirt im Falle
von Frederik Henkel. Inventarver-
zeichnis gutgeheißen im Falle von Jo-
seph P. Talbott. Mamie Hauck wur-
de als Vormünderin für Carroll Hauck
ernannt.

Common Pleas- Gericht.
(Vor Richter Stockbridge.)

Ephraim Macht gegen ?Central Rail-
way Co.", Geschworens in Berathung
mit der Erlaubniß, versiegeltes Verdikt
einzureichen. Für heute: Nr. 163,
214, 212, 217, 218, 219 und 222.

Stadt-Kreisgericht.
(Vor Richter Dennis.) Franklin I.
Morton gegen Blanche I. Harrison
u. A., geregelt. Für heute: Mary I.
Hare gegen Charles T. Hare.

Kreisgericht Nr. 2. (Vor
Richter Stockbridge.) Elizabeth D.
Kronwitz gegen Alfred Kronwitz. Ent-
scheidung vorbehalten. Für heute
Dollie Reid gegen Joseph C. Reid.

Sie werden bis in den Mi-
ttelpunkt von Washington beför-
dert

mit der ?Pennsylvanier Eisenbahn."
Hl.OO für die Rundreise am nächsten
Sonntag. (275?8)

Echiffsnachrichten.
N e w - N o r k, 16. Nov. Einge-

troffen sind hier die Dampfer ?Nor-
mannia" von Hamburg, ?Kaiser Wil-
helm der Große" von Bremen, ?No-
madic" von Liverpool und ?Europe"
von London.

Bremen, 16. Nov. Angekom-
men von New-Aork ist hier der Dam-
pfer ?H. H. Meier."

Prawle Point, 16. Nov.
Pafsirt ist hier der Dampfer ?Urbino"
auf der Fahrt von Baltimore nach
Rotterdam.

Scilly, 16. Nov. Gesichtet
wurde hier der Dampfer ?Trave,"
von New-Aork nach Bremen bestimmt.

Antwerpen. 14. Nov. Der
Dampfer ?Storni King" langte von
Baltimore hier an.

Rotterdam, 14. Nov. Ein-
getroffen ist hier der Dampfer ?Ta-
basco" von Baltimore.

Die beliebte, die beste Li-
nie nach Philadelphia,

mit der ?Pennsylvanier Eisenbahn,"
81.00 für die Rundreise am nächsten
Sonntag. Die Züge verlassen den

um 7.30, 8.03, 9.05
und 10.08 Vormittags. (275 ?8)

Grundstücks-Ilebertragungrn.
David L. Bartlett an Louis B.

Schillinger, Südwestseite Verl. Madi-
son-Avenue, 15 bei 120, Grundzins
§lBO, §BOO.

Margaret E. Campbell an R. E.
Cook. Nord-Ecke Wilson- und Gil-
mor - Lane. 23 bei 100, Grundzins
§36, §l.

Hermann A. Born an Philipp C.
Buchwald, Ostseite Rock-, nahe Sara-
togastraße. 30 bei 78, Grundzins §6O,

William E. Garrison an John F.
Taylor, Südseite 3., nahe Elm-Ave.,
13.4 bei 80, Grundzins Z56, §9OO.

Philipp Green an Wm. Eollette,
fünf Grundstücke, H5.

George N. Davis an Jakob E. Mil-
ler. ein Grundstück. Hl2OO.

John Sckweinshaut an Agnes
Ostendorf, NordostseiteFilmore-, nahe
Jndependence-Straße, 30 bei 1(X).

Grundzins P 87.05, HZ.
Genevieve T. Sawyer und Gatte an

die ?Baltimore - Potomac - Bahn-
Eompagnie," ein Grundstück, .D2OOO.

Jsabelle McGee an Thomas S.
Weaver. mehrere Grundstücke, -D2ZO.

Lewis Wagner an Farnan,
Ostseite Duncan - Alley, labe Lom-
bardstraße, 10 bei 43, Grundzins H2O.
H2SO.

N. Rufus Gill und Frau an Ann
E. Earlisle, Nordseite Townsend-,
nahe Hopestraße, 14.6 bei ?. H 1054.-
54.

Jos. W. Hazell, Massenverwalter,
an Oskar Martenet, vier Grundstücke,
5490.

Oskar Martenet anEugenia Beery,
Westseite Fulton-Avenue, nzhe Baker-
Eircle, 13.9 bei 80, Grundzins H65,
5?50.

Oskar C. Martenet an John D.
Dubbelde, Westseite Fulton - Avenue,
naheßaker-Circle, 13.8 bei 80,Grun-
dzins H65. §750.

Oskar E. Martenet an Charles T.
Forrester, Westseite Fulton-Avenue,
naheßaker-Circle, 13.8 bei 80, Grun-
dzins H65, H750.

Oskar C. Martenet an James E.
Ellison, Westseite Fulton - Avenue,
naheßaker-Circle. 13.8 bei 80, Grun-
dzins P 65, 750.

Logan G. Miller an Florence E.
Newell, zwei Grundstücke, §6BOO.

Lillian F. Cowman an Francis E.
Newell. Ostseite St. Paul-, nahe 27.
Straße. 18 bei 123. §5.

Catharine Callan. Testamentsvoll-
streckerin, an Catharine Callan, Nord-
ost - Ecke Bon'd- und Lombardstraße,
13 bei 62. Grundzins §26. §5.

Thomas W. Holmes an Mary H.
Holmes, Südseite Huntingdon-Ave.,
nahe Barclaystraße, 14.8 bei 94,
§2181.81.

Frederick W. Krober und Gattin an
Richard C. Wells, zwei Grundstücke,
§2375.

?Merchants' and Mechanics' P.
B.- and L.-Co." an Nannie E. Coale,
Ostseite Aork-Road-, nahe Oxsordstr.,
50 bei ?, Grundzins §lOO, §1375.-
82.

Harry A. Matthews an Joseph T.
Flautt, drei Grundstücke. §5O.

Lilburn E. Evans an William M.
Mansfield. Westseite Boonestraße,
nahe Oxford-Avenue, 13 bei 80,
Grundzins §45.50, §BOO.

Joshua D. Taylor an Byron S.
Stull. Ostseite Eovingtonstraße, nahe
Heathstraße, 13 bei 85, Grundzins
§45.50, §7OO.

Joshua D. Taylor an D. Wright,
Ostseite Covington-, naheHeatbstraße.
13 bei 85, Grundzins §45.50, §7OO.

John H. Morgan und Frau an He-
len W. Ridgely. Ostseite Fulton-Ave.,
nabe Nortbweststraße, 13.5 bei 78.7,
§5.

Jakob H. Aull an Anna E. Brown,
Südseite 26. Str.. nahe ?)ork-Noad,
19.2 bei ?, Grundzins §4B, §950.

Ja?ob H. Aull an Cath. H.
Südseite 26. Str., nahe Uork-Road,
19.2 bei ?, Grundzins §43. §B5O.

Albert S. I. Owens, Trustee. an
Mary A. Merryman, Nordostseite
Bolton-, nahe Lanvalestraße, 15 bei
95.4, §l4OO.

Albert S. I. Owens, Trustee, an
Mary A. Merryman. Nordostseite
Bolton-, nahe Lanvalestraße, 15 bei
95.4, §)325.

Frank W. Bolgiano und Frau an
Joseph I. Willis, ein Grundstück,
§2900.

Ephraim Macht an Moses
ger und Frau, Westseite Exeter-, nahe
Fayettestraße, 23.2 bei ?, Grundzins
§6O, §120(7.

Richard Sewell, jun., an Geo. 810ß
und Frau, Westseite Henry-, nahe
Randallstraße, 13 bei 78, Grundzins
§55, §l2OO.

Charles A. Carroll und Frau an
Shepard G. Miller, Südseite Pratt-
Straße, nahe Fulton - Avenu:, 16 bei

§s.
Sallie I. Ely und Gatte an A. D.

Clemens, jun., Südseite 23. Straße,
nahe Pork-Road, 13 bei 90, Grund-
zins §71.50, §lO.

John G. Anderson an Louis I.
Burger, Trustee, Ost-Ecke McCulloh-
u. Robertstraße, 14.2 bei 66, Grund-
zins §75, §l.

Barbara Velnovshy an Wolf Leo-
pold u. Frau. Westseite Bethel-, nahe
Aliceannastraße. 14 bei 60, Grund-
zins Cent. §7OO.

Howard H. Worthington an Georg
Schmink. Westseite Ehester-, nahe
Prattstraße, 15 bei 200, Grundzins
§41.25, §5.

Georg Schmink an Howard H.
Worthington und Frau. Westseite
Ehester-, nahePrattstraße, 15 bei 200,
Grundzins §41.25, §5.

Richard Bernard. Testamentsvoll-
strecker. an John P. Ward, Nordseite
Ramsay-, nahe Poppletonstraße, 12
bei 54, Grundzins §24, §125.

Jobn H. Short an Dorothea Stal-
fort, Nordseite Windemere - Avenue,

nahe der alten Dork-Road, 27 bei 143,
Grundzins §Bl, §5.

Benjamin W. Jenkins, Tru'tee, an
Eliza A. Harrison, vier Grundstücke.
§l.

James R. Warner an John P.
Orth und Frau, Westseite Ensor-.
nahe Prestonstraße. 13.5 b>:i 78,

Grundzins §4l. §1250.
Wm. E. Garrison an Annie E.

Garrison. Südost-Ecke Elm-, nahe 3.
Avenue, 16 bei 80, Grundzins §67,
§l5OO.

Wm. W. Mansfield an John S.
Curtis, zwei Grundstücke, §l6OO.

John S. Curtis an William W.
Mansfield, Ostseite Oak-, nahe 2.
Straße, 14 bei 89. Grundzins §ll2,
§l6OO.

John Cohen, Nachlaßverwalter, an
Rosa Cohen. Nordseite Cantor.-Ave.,
nahe Bondstraße. 17 bei 30, Grund-
zins §25.50, §3OO.

James E. Tippett, Trustee. an Sa-
rah C. Gemmill. Nordseite 20. Str.,
nahe York-Road, 14.8 bei 90. Grund-
zins §lO5. §7450.

Geschäfts-Wegweiscr.

Zttverläsju I elzlneil'er
hervsrragendcn Lattimorcr Firmen.

E n g r o ö.

Ausländische und einheimische Pro-
dukte.

k, ffneleln t Lft-Prattf>iake,

Barbier-Utensilien.
M. Tregor k Co. 415 iLst-Paltimorei'rase.
Ban!-, Juwelier- und Apotheke-Ein-

richtungen.
F, Z. GaiUer, 9-13 Wtt'l-Lratt-Strabe.

Bauholz-Händler.
Tkos Mal!'cws Canio,--Avenue und Bl>

S>co F. Slicii Z<r.. 4!4 L>z tstr.-!Lcrste.
W B, WU vn, st)l 'A?>'!-Fall?-'.'lvcnut.
Storck äc Co,, 257 Lst-Moiiumciüftravc.
Tdo, Sdrrock, jiiil., Co., Philpot-, Ecke Tha-

nicjstrabe.

Bauholz und Holzschneide-Mühlen.
I, L. Gilbert Bruder, FavZ- u"d Fanto-Ave.
Ltto Tukcr K Co.. President!'!, und Zanton-Avi.

Bilder und Rahmen.
Fürst Bros. K Co,, 213 Weft-Canidenftrake

Liscuit und Crackers.

Blechdächer und -Rinnen.

Blechtafeln, Eisenblech, Löthmetall
u. s. w.

W. Füller Co,, 111 Siid-CharleZstrabe,
Lyon. Conkl n äc Co., Water- und Lightstra^e.

Bleiröhren. Bleitafeln und Schrot.
Tie James kodertson Co.. N tzanovelstradk.
Buchhandlung und Zeitungs-Agentur.

Butter, Eier und Geflügel.
Pape k Jaiüiey. 111 Ccutl>strae.

Brauereien.
T rciring Co., 3 .und Lancasterstrabe.

Brauerei-Zweige.
Nnl>enser-?usch-Co.. II Süd-Eutaicstraße.
Barlholoiua Brewing Cs., Süd-Central-Ave.
Vabit Co., 112 Süd-C!awstrave.
?ltam Scheidt, 312 Cüd-Eutalvslrake.
Brauer- und Resrigerator-Utensilten.
Walla:e Stelbin-, II! Qst-Gcrinenstrake.

Bruchbänder, Bandagen u. s. w.

Bäcker- und Conditor-?Naterial'.en.
Die Myers Hicks Co.. 131 West-Prattstrave.

Ljürsten-Fabrikanten.
W. N. Toltle Co,, 12? Hanoverftraße.

Calisornier Weine.
Jacob Schild Nord-Gay- uirs 7 Nor)-Holliday-

S:raße.
Cider und Essig.

Lewis Elmer Söhne, 117 Soutbstratze.
Commissions-Händler.

Gressit, Johr M, Co, 16 ?st-Camdenstratze.
Porter La nborn, 101 Wejt-Prattftrabe.
W, A. Schulze ä Co., 118 Sud-Cliarleistra^e.
Commissions-Händler mit lebendi-

gem Vieh.
MyerS L Hoiisemau, Union-Vielihösi.

Conditor.
Allen, Grenf eld Co,. 119 Wcst-Valliinorestrabe.
lolin F. Virknieyer Södne, W -Palliinorestr.
Tie Äeo, Blome 50!,,, Co,. >I7 W -V^tiniorestr.
Diamanten, Uhren u. Schmucksachen.
D. Lpp.'iihei, icr Pro., 121 West-Baltnnorestrade.

Damen-Röcke und Anzüge.
D. L-ttizfclv Co., ll.' Wesl-Loml'irdstrade.

Damen-Shirt-Waists.
Dachdecker und Dachdecker-Materia-

lien.
.Balto, Noof Coal ?ar Co,, ZY3 W.-Prattstrasie.
Dampskesjel- und Maschinen-Fabri-

kanten.
Thos. C. Bas kor H Co., 28 Lig!itftra!e,

I. C. Fröhlich, 1361?130',, Pvilpolstrave.

Drahtwaaren.
Tufur L: Co., 311 Nord-tzowardstrahe.

Droguen.
<s!ilvin, Langtor. k Co., 24 Lighlstraße.
Winkilniai! H Brown Drogueu Co., 31 Hopkins-

Elevatoren und Flaschenzüge.
John B. ?lbt Hollidan- unv PleasanlstraZie.
Jas. BateZ' Söhne, Prall- und Prejidentitrave.

Eisenlvaaren.
John Tner Söhne, 23 Süv-CharleZstraiie.
t! Cevtt Pav e Brüser, 3<>2 Nord-Gaystrahe.
Zadb zarsware C0.," Iv 7 HoplinZ-

Piace.
Hard rare Jvon C0.," 312 -344 Nord

Eisen und Stahl.
W. N. Wyeth s Söhne, IlX) Eüv-Charlesstrahi.

Emaillirte und Blechwaaren.

Fenster-Rouleaux.
F. G. Lav-leh Brub-r, 12 Süd-Charlesstrabe.

Fische.
H. W. Hunten uller Z! Sohn, 124 Southstraße.

Frisches Rindfleisch und Scbweine-
fleisch-Pökler.

Nrinour Co., 335 Wesl-Prattslrajze.^

Früchte und Produkte.
I, C, Leib ( 0,, 14 Lst^Caindenftrase,

Gas- und Oel-Oefen.
A. ZLciskütei Sohn, 2WO Aliccannaslratzc.

Gepreßte Ziegelsteine.
?Ballo. Hizh Grave Prick C0.," Baumeister-Börse.
.Ä!arland Briek C0.," Eiiuitahle-Gebäude.

Gewürze, Sens, Thee und Kasfee.
Getraide- und Kunstdünger-Drills.

Glas, Oelfarben und Firnisse.
Sein, Co., Holoard- und letlestrai'je.

Johu <Ä. llüaie.'S Söhne, Gav- uuo Freoerickstraße.
Grocers.

Andrew Reiter k Co., 311 Cxchauge-Place.

Sohn, und Cnjorslrake.

John CchöiiewiN Co, Si>v-.voward>'traße.

Gummi-Waaren.
Boyd. Jones ä Co., 22 Hopkius-Place.

Hüte und Mützen.
T!!-l?r Co!, 27 Hop'kins-Placc.
Ingenieur- und

ten.
Thos. C, Basslor, 28 Lightstrabe.

Kaffee-Importeure und -Nöster.
.The Euterürisc Kassee Co., 206

Koffer und Fenstervorhänge.
W. E. Arnold 6 Co., 20 Siid-Charlezstrahe.

Fileider.
Nmbach Bros. L: Co., 17 HopkinS-Place.
Hainbiirger BroZ Co., It!
tz. Sonneborn Co., B?l 4 Siid-Eutawstrabe.
Kurz- und Schnittwaaren

und -Obertheile.
R. B. Porter j Sohn, 33 Süs-CharleZstrabe.
Larrimore Vuggy Top C0.," I>2 Qlt-Prvttstrabe.

Kutschen-Fabrikanten.
John I. Hüntel, 507 Nord-Howardstrasit.
Landwirthschastliche Geräthschaften.
S. L. Lamberd Co.. 122 Lightstrabe.

2eicbenb:statter - Materialien.
Wariield Roh-, 120 Hopkins-Place.

Lacke.
Gebrüder Berrv, ?2 Lst-Louibarvslrabt.

Lithographen.
A. Hoen Co., Lexingtonftr.. Rathhau- gegenüber.

Mehlhändler.
C-ginl Co <l:uo.^owarostraße.

Die Jojevb Taie-Co.. 47 Sub-Ga^ilrave.
und Oberlichter.

Vaile Iung, 216 Nord-Calvcrtslrake.
Oefen, Furnaces u. s. w.

Tie B. C. Qjeu-Co., 107 Lighrftiajjc.
Tie Lcioraud: k Lien-Co., Ol't-Pratt.

Papier und Papier-T-üten.
Smith, Ti!°" K Co., 29 isuv-Charlesstraße.
Menzel öe Sobi'.e 1o Sud-Charlesstrave.

Plumder-Maierialien.
Die Jaiue- Nobenson Mjg. Co., 30 Vanoverstrag.
Porzellan-, Ä.hon- und Glaswaaren.
Gües W. L-uarl>- Co.. 12 We!l-!Laltimorestcade

Punpen-^abrikanten.
Kanawha Pump-Wort-," 10 Wesr-Lombaroftrabe

Putz- und Weißwaaren.
Armstrong, Catoi Co., g West-ZZaltimoreftrabi
Gcoruoer 23 Hanovcrslruxe.
Trautman, Hüllei Co., 13 West-Baltimoreitraiie

Ra)er und Naben.
LalNmor- Rord-Hollidavstra>ie

Alex. Kerr, Brüter 4 Co.. 303 Exchange-Place
J-::i-s Bondav, jan.. Co.. 409 Eichau,e-Pläce.

Schnnder-Trimmings.
Vogts, Quast Co.. 7 Hanoverftratze.

Schnittwaaren.
Gebrüder Strauß 43 Hopkins-Plaee.
Taniel Miller H Co., Ä HoplinS-Plcick.
R M. Sutton Co.. 33 Hoplins-Place.
Gebrüder Selz, II HanoverslraLc.
Tregallas, Hertel Co., U/9 Äopkins-Place.
Pearre Bro-. L !0.. 307 West-Baltimoreftrab.

Schuhe und Stiefeln.
Baltimore-Harris >urg 2S Hano-verstratze.
Tiron, Bartlelt <>: Co., 34 Hcpkins-Plaee.
C, Halle 4l Hopkins-Place,
Piazruüer Schuh-!o., 10 Nord-Howarvstraze.
Voung Creighton >!c TiggZ. und

Germanstrahe,
und gefärbte Seide.

The Braiuard öc Armstrong Co." 5 Hanooerftraße.
Strumpswaaren, Handschuhe, Kurz-

Waaren u. f. w.
Johnson, Bvhd Co., 111 Wtft-Baitiinoresrrae.
Treide Söhne, 223 Wcst-Baltimoreslrabe.

Sättel, Pferdegeschirre u. s. w.
L F Day, Sohr k Co.. 17 Süd-Howardstrabe.
Gebrüder Lerch, 7 -11, Lst-Prattstraße

?Scft-Dr nks" und Weißbier.
H. Fred Vilms. 21 Market-Spaee

Treibriemen, eiserne Rohren und
Dampfpumpen.

Reuter L Mallorv, 22 Lightstradc.
Th^e-Jmporteure.

Sanders L Georg, 20 Lst-L°mbardstr-,b°.
Tapeten.

Trennan 5 Harr. 670 West-alli,n°reftrave.

Teppiche, Wachstuch und Teppich-
Schnur.

Schultz k Bruder. 215 West-Germanstrabe.
Teppiche.

G S Griffitb Co.. 403 Ost-Baltimoreftrake.
Thüren, iiahmen und Läden.

W, C. Scherer, 80t West-Aaltimorestraße.
Frant D. Watkins Co.. 40S Ost-Prattstrake.

Wagen-Fabrikanten.

Wirthschafts - Einrichtungen und
Billard-Tische.

Whiskies, Weine u. s. w.
Broderick k Mcßae, 425 Wist-Balti,nor ira!,
Cvw. B, Bruce k Co., 303 Cxchange-PI ?

T Ganibrill L Co., 115 Witt-^.,lii.ilorelk.
W,' Lanakan .5 Sohn, Liobistrabe?
Tie lO6 Ligbtstrahe.

Wollstoffe und Schneider-Trim-
mings.

I. Hebner ck Co., !Zl5 A^eii-Baltimoresiraße.
Wolle und Produkte.

tttbriidcr Sbipchast. 224 Sü!,-Cnarlcsftrade.

Bicdler k Jacksöii. 113 Süd-Ckar!-!slroße.
Waagen- und

Waschseife.
J>-rt- uid Ludlowstrake.

Armstrong 6 Söhne, 115 Concordstraße.

Blank-Bücher u. Schreibmaterialien.I- W. Bond Co., 4ai Lst-Baliimorestrake.
Bicycles und Zubehör.

Chirurgische und zahnärztliche In-
strumente

ChaZ. Neuhaus k Co.. 510 Ncr^-Sutawstraße.
Droguen-Laden.

W. H Read Trug Co., Howard- u. Lexingtonstr.
Eijenwaaren.

I. G. Schlutter Sohn. Gay- und Ctenstra'se.
I. R. M. Alains. Cutaiv- uns Franilinjiraji!.

Fleisch-^cärtte.
Wilhelm Bros.. 611 Forresliirajic.
ConsuuierS' Pieat Co., 60 Forreststrave.John H. Wilhclui, 1l)l0 villcnslrake.

Flaggen und Banner.
Hebrüder Sisco, 216 Noro-CharlcsjlraLe.

Grocers.
Jordan Stadler, 701 Weit-MaSisoustrade.

Co., .'2O 'l.'vrd
Landau, 410 Lsl-Ba^iiuvrcii.'aj>,

Ülord-Äavitrabe.
oittmcrwcrck 6W i.

IY. ü.
Holz und Kohlen.ivwii,

sorv-R°"d"" M-numentstr-ee u. Har>
V-ltimor. (soal Co.. 2 Southstrabe.

Haarwaaren.
C. Ouandt, Ciliar- und Le u.atonstrake

Hut-Fabritanten.
R. Ll. Tahlor Co.. 5 Nvrd-Calvcrtstrabe.

Juweliere, Silber- und plattirte
Waaren.

James R. Armiger Co.. 31 Lft-Baltiinorestrabe.Welsh Bro., Z Lsl-Baltunorcj'rabc.
Menger 'Wagner, 13
I. G, Gehring Sohn. t2O, Nord-Gayftra',k.
Hcnnegan. Bates äe Co., 13 Ost-Bal!inwr>strai>e.
Innere Dekoration und Aufpolstern.

Möhler Horner, 14 Nord-Charleßstrabc.

Kundenschneider.
Mertz H Mertz, 6 Ls'-Baltimorestraße.

sUeider.
LikeZ, Berwanger jc Co., 10 Oit-Baltimorestrabe.
Rationas Clothing Co., 615 Ost-Baltimorestvab.

Kohlen und Lumber.
Pöhlmann äc Schnepfe, 942 Frcderick-Avenue.

Linnen und Weißwaaren.
Clark L Stevens, 212 Nord-Ckarle-strakc.

Möbeln.
Geo. Deck. 3 Nord-Ganstras;?.

Möbel-Lagerhaus.
Graham'? Warehonse, Pars- und Dolvhlnkiabe.

Ttorage Trust Co 13,15, 17 und 19
Wesi-North Avenue.

Atarmor- und Granit-Werke.

Möbeln und Teppiche.
John Turubull, jun., k Co., 18 West-Baltimorestk

Näh-A!aschinen.
Optlter und Juweliere.

Frank A, Pcrsohn, W5

Oel und Lampen.

Pianos, Musikalien u. s. w.
H. R. Clscnbrandl Söhne, Ciarles- . .'ezingrsn.

Pfandleiher.
A. Levi k Co.. 423 Lsl-Baltiiuorcstraiit.
Putzwaaren, Mäntel und Schnittwaa-

ren.

und Kutschen.
H. H. Babcock Co.. 17 West-Favettestraxc.

Schnittwaaren.
Ratban Gutman zc Co., L'i-Lcri.igtoiistrabe.

John I. Ruiggold Co., 103 "lorv-Ckarlesinabe.
S- Kann, Söhne k Co., 200 -',13 Süd-Broad'.i'av.
O'Neill Co,, Charles- und
Gebrüder Goldenberg, 25 Wc >-Ler!ngtonslraße.

Julius Gutman k Co.. 201 Wesl-Legingtonstraße.

Schuhe.
Gebrüd,r Urner, 2Z'> Lst-Baltmiorestrabe.
L. Slestnger, 110 Nord-Charles'lrabe.

Sterling-Silber-Waaren.
Jacobi Jenkins, 216 Nord-Charlesstrabe.
Sain. Kirk äc Son Co., 106 Lst-Baltimorestrabe.

Teppich-Reinigung.
Balto. Carpet Co,, I?I N.-Grcenestrabe.

ssiuauzicllcs.
Anwälte und Eollekteure.

Ellivtt äc Hossman, Equitablc-Gebaude.
Shriver, Parllett k Co., Balriniore u. St. Pau?.

Bankiers und Makler.
e-Strabe

is'isvcr z. Zhaio. 4 Cüv-Calverl-Ztrabc,

Rodt Barrett >k Söhne, II South-ü-t-uge.

tzambleto Co,, ö

Lowndes >k Nedwood, Stock-Exchange.

Banken.
!Mel'kr,i National-Bank," 11, Nord-Cut-iwstrabe.

.National Mechanics 8.n.l Calvert- u. av.-ites.r.
?C°utine,.tal-N,'.l -Bank," Gcrumnilr.

Commercial und Farmers' Natwiial-Bank." Eck-
Howard- und Gernianjirabe.

.National Farmers' und Plante, Ban!.' South
und Germaustrade. , .

.Manufacturers' National-Vank. Baltimore- 'ind
Libertyftrabe

.b.
.Erste National- Bank," 17 Soutbstr.'.he.
?Zweite NationaUßaiik." 432 Sud-Broavwah.
?Tritte Na'^i onal -Bank, wenl h

'Ämerican National-Bank," Higb- : GayNran.

,Teutsche Bank," Baltimore- u,

'Peovle's Bank," HovkinS-Plae: u. Louidardstcobe.

Zentral Savinas-Bank," Ckarl-s- u. Leringronstr.

.Maryland Savings-Bank. Baltimore- und HolN-

.St Laltimorestrabe uns

?O!d Town B" "k " Kay- und Exeterstrabe.
Bau- und Leih-Gesellschaften.

Cooberative Savings ck Loan,
Monumental Savings H Loa. Bank vi
Maryland Building k Loa. !!! lliag,

Mutual Guarantee Building L: Loan, Fidelity-Äe

National Building Afloe,, Fidelity-Gebände,
Calvert Bldg. z- Loan Assoc.. ViulderS Crchange.

Cauitable Bldg. Loan Assoc., 404 Water-^tra^e.
Eollektionen.

Snow, Church Co, Equitable-GcbSndk.

Geld auszuleihen auf Mobeu
Baltimore Guarantee Co., 26 Lst-Jay'tte-Ztrabt.

Grundeigenthum und Darlehen.
Cbas, E. Savage. 12 L't-Lekington-Stravc
Taraeant Tinges, .-i "nr.

Pierre C. Tugan Nesse, 16 Qst-Lex.ngtonstrab-.

Thos. Hill. Eauitable-Gebäude.
.

Trust-Eompagnie n.
Baltimore Trust k Guarantee C.,. Bidg.

Sase Tcposit Trust Co.. 13 S°uth---trase.
Maryland Trust Co., 11 T".l!>-^rant.
Guardian Trust 5 Deposit do.. 7 N.-Calvert.^tr.

Persichcrunacu.
Besitztitet-^erjlqerung.
Tule

Feuer - uscUsch.i^e n,

South. UN

Walcr-strabe. Lst-Baltimnre-Slrabe.
schaut-'' Ma -usacturers' I:'. Co.. .^rald-'

Marytand r
National Wat.r-Strabe.

Lld T°>on'Llr'- I"'- 6°.. 326

Tu Vai L Co.. 32 Süv-Hollidav-Sttad-.
Worthingion. 22 !su!-.-Hllir>ao-t:a.

Luckett 5 "

jj Su°-v-U>day--trade.
L-nion M trabe.
Lirckhead Soutb-Ttrabe.

Versicherung.
I,'ndl SocieiY." Wejt-Fayctteftrabt.

schasten.
Life t Trust Co.. Fidetity-Gebäude.

Tb- L>'- 2i. L°- v'" -'l3 Ger.
. .Herald-"Gebäud.

.Aetna s,?thstr°b.

.Marvwnd

Brauns, BuUder-" Exchange.
*

Pi,lcr Bulldcr- Exchange.

"'Bahn- und Dampfer-Billete.
Moi.nbauni Lauber. 27 Lst-Baltim-ce-Strab-.

Paient-Änwalte.
K Co.. Calvert- und Fayelti-Strabe.

Rechtsanwälte.
z.

Lchilli 110 Lsi-Lcxiugiou-Sttade.

" Franee, Bant vs -
Alsönso von Wyzzecki, 210
Francis A. Buschman. 2IS Court!ind-Straße.
W. T. Beiswanger, S Lsl-Lexigtnstrab.

Leichenbestatter.
Geo. Schilling, Aisquith- und Monumentstrade.
Andrew Nohde. Avenue.

John H. Cook, Ballimore- uud Tlrickerstrabe.
W. I. Tickner Söhne. 42t West-Camdenftratze.

Friedhöfe.
Ludn-Part-Ccmetcrv, ? 7!esstradt-

L. Hilgiirtncr Söhne,
Dampf-Marmor- und Granit-Mrkr,
Nr. 74 West Baltimorcftr.,

und

Ecke Tharv und Ostend - Strafe.
Eine große Auswahl von neuen Mustern von

Marmor- und Granit - Monumenten
stet? aus Lager.

Um Besuch wttt gebeten. MaIS,IHI

der <

l Kosten
e? sp art d !

Wasichpulver.
Was kann man mehr verlangen?

Nur diese: fragt Euer Srecer danach und bestedt darauf, es zurersuten. Größtes Packet?größte Ersrarniß.

Chicago, St. Louis. New Jork, Boston, Philadelphia.


